
Edgardo Camona Vergara 

1950 in Cartagena/Kolumbien geboren, 
studierte Edgardo Carmona Vergara zunächst 
Maschinenbau und Betriebswirtschaftslehre, 
anschließend Bildhauerei. Er perfektionierte 
seine Techniken in den künstlerischen 
Bereichen Töpferei, Kohlezeichnung und 
Ölmalerei an der Kunsthochschule Cartagena. 
 
Seit April 1999 widmet sich Carmona 
ausschließlich der Bildhauerei und Gestaltung. er 
eröffnete seine erste Ausstellung im Museum für 
Moderne Kunst in Cartagena und im Mai 
desselben Jahres stellte er seine Arbeiten im 
Museum für zeitgenössische Kunst in Panama-
Stadt aus. 

Dem Deutsch-Kolumbianischen-Freundeskreis ist 
es im Jahre 2003 gelungen, seine Arbeiten nach 
Europa zu holen. Nach Ausstellungen in Gießen, 
Wetzlar, Nürnberg, München, Burghausen, Ptuj 
(Slowenien) und Salzgitter freuen wir uns 
besonders darüber Carmonas Werke jetzt in 

Stuttgart auszustellen. 

Carmona gelingt es mit seinen Arbeiten Stahl zum 
Sprechen zu bringen. 

 
 
 
 

 

Am Abend treten auf: 
  

Los Quinteros 

In einem abwechslungsreichen Programm 

nehmen die Quinteros aus Heidelberg ihr 

Publikum mit auf eine Zeitreise durch 

Klangwelt der geschichtlichen Entwicklung 

der facettenreichen Musik Kolumbiens. 

  

Esmeralda Diaz  

 hat sich auf lateinamerikanische Musik 

abseits von Salsa und Merengue 

spezialisiert. Ihr Repertoire umfasst 

traditionelle und moderne Folklore, 

Balladen, Cumbias und vieles mehr aus 

Lateinamerika.  

 

 

Der Deutsch-Kolumbianische 
Freundeskreis 

 

 

 

die Brücke zwischen Deutschland und Kolumbien. Der 
Verein wurde 1981 gegründet und engagiert sich 
seitdem mit Hilfe seiner 500 Mitglieder für: 

 die Förderung der allgemeinen 
Beziehungen zwischen Deutschland und 
Kolumbien; 

 den beiderseitigen Kulturaustausch, 
etwa durch Vorträge, Ausstellungen 
und Konzerte; 

 die objektive Darstellung der 
tatsächlichen Verhältnisse in beiden 
Ländern in den Medien; 

 die Integration kolumbianischer 
Staatsbürger in Deutschland sowie 
deutscher Staatsbürger in Kolumbien; 

 die Durchführung karitativer Projekte, 
insbesondere in Bildung und 
Ausbildung, sozialer und medizinischer 
Versorgung, und der Hilfe nach 
Katastrophen. 

Wenn Ihr Herz für Kolumbien schlägt, sei es aus 
privaten oder beruflichen Gründen, sind Sie bei 
uns richtig. Machen Sie mit! Jede(r) ist 
willkommen!  

Mitglieder des DKF Stuttgart geben Ihnen am 
Kolumbientag gern weitere Auskunft, wenn 
Sie sich vorab informieren wollen: 
www.dkfev.de 



 

Vendedor de raspados 

Der „Raspao“ Verkäufer 

Der Raspao-Verkäufer verkauft ein Sorbet aus 
zerhacktem Eis und Sirup in verschiedenen 
Geschmacksrichtungen wie Cola, Tamarinde 
oder Minze. Dazu gibt es gesüßte Kondensmilch 
als Soße. Der Händler zieht mit seinem 
Wägelchen herum und macht vor allem am 
Wochenende gute Geschäfte in den heißen 
Regionen von Kolumbien. 

El Fotografo 

Der Fotograf 

 

Programm 

14.6.2008 
  
Beginn: 11.00 Uhr 
  
11.00, 12.30, 14.30, 16.00, 17.30 Uhr: 
kolumbianische Kurzfilme 
  
Tanzworkshop und Tanzvorführungen  
  
Das genaue Programm hängt am 14.6.2008 im 
Foyer der VHS aus 
  
Für das leibliche Wohl ist den ganzen Tag 
gesorgt: 
  
kolumbianische Spezialitäten, 
 kolumbianische Softdrinks, 
Säfte, Ron, Aguadiente, Mixgetränke 
  
Kunsthandwerk aus Kolumbien 
 
19. 00 Uhr Vernissage mit dem kolumbianischen 
Künstler Edgardo Carmona Vergara 
  

 Ab 20. 00 Uhr Live Musik  
im Robert-Bosch- Saal  
mit der Gruppe Quintero und Esmeralda Seifert 

Cheo und Julian 

  

 

 

 

 

 

 

  

DKF Stuttgart 
 

      VHS Stuttgart 

D 

14.6.2008 
Kolumbientag 

im Treffpunkt Rotebühlplatz 
mit Eröffnung der Ausstellung der Skulpturen 

des kolumbianischen Künstlers 
Edgardo Carmona Vergara 

 

Dúo Sinfónico  
Symphonisches Duett 
 
 

 
 


